
Zusammenfassung vom
INFOABEND 

rund um das Thema 
„Waldkindergarten“

09.11.2023



Tagesordnung

1. Begrüßung & Einführung → Herr Wolf

2. Standortbestimmung, Rahmenbedingungen &  
konzeptionelle Grundlagen → Frau Gall

3. Anmeldeverfahren → Herr Wolf



 Idee des Waldkindergarten ist Mitte der 1950er Jahre in Dänemark 
entstanden. Ella Flatau baute den ersten anerkannten Natur- und 
Waldkindergarten (vgl. Miklitz 2021, S. 14).

 In Deutschland entstand erst 1993 der erste offizielle Natur- und 
Waldkindergarten in Flensburg (vgl. ebd. 2021, S. 15).

 Es gibt inzwischen etwa 2.000 dieser Einrichtungen unter freiem 
Himmel - Tendenz steigend (vgl. Franz 2021, S. 4).

 Die rechtlichen Vorgaben werden im achten Sozialgesetzbuch 
bundesweit geregelt. Die Ausgestaltung findet auf Länderebene statt 
(vgl. Del Rosso 2010, S. 9).

Zahlen & Fakten 
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Der Wald dient als:

 Spiel-, Erfahrungs-, Lern-, Bewegungs- und 
Bildungsraum

 Ort der Kooperation für Abenteuer und 
Geschichten

 Quelle der Kreativität, der Fantasie und des 
Forschens

 Oase der Ruhe
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Standortbestimmung

 Der Standort der Kita „Waldkiste“ befindet sich 
im Langenlonsheimer Wald neben dem 
ehemaligen Forsthaus

 Eingezäunte Fläche von knapp 2.500 m²

 Gelände wird von uns grob vorbereitet und mit 
den Kindern gemeinsam gestaltet

 Basisstation/ Treffpunkt → voll ausgestatteter 
Bauwagen „Frieda“
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Wichtelwagen „Frieda“

Maße:

 Innenraum: 12 x 3 m

 Überdachte Terrasse: 12 x 2 m
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Quelle: Firma Finkota https://wichtelwagen.de/frieda-
bis-25-kinder/ (09.11.2023)



Quelle: Firma Finkota https://wichtelwagen.de/frieda-
bis-25-kinder/ (09.11.2023)
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Rahmenbedingungen 

 Gruppenstruktur: 15 Kinder im Alter von 3 
Jahren bis zum Schuleintritt

 Personalstruktur: 3 Vollzeitkräfte
Aufteilung: 1 Vollzeitkraft und 3 Teilzeitkräfte

 Ausbildungsort für: Azubis, FSJler, Bufdis, 
Praktikanten/Praktikantinnen
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Tagesablauf (Stand 11/23)

 07.30 - 08.30: Bringzeit → Ankommen & 
Freispiel an der Basisstation

 08.30 - 09.00: Morgenkreis

 09.00 - 09.30: Frühstückszeit

 09.30 - 12.00: Freispiel & Projektzeit/ 
Erkundung der Waldplätze
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Tagesablauf (Stand 11/23)

 12.00 - 12.45: Mittagessen

 12.45 - 13.15: Ruhe/Entspannung

 13.15 - 14.30: Freispiel/Angebote

 14.30: Schließzeit der Kita „Waldkiste“ 

Trotz des strukturierten Tagesablaufs halten wir uns
eine gewisse Flexibilität vor, um auf die Bedürfnisse der
Kinder und äußere Einflüsse einzugehen.
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Konzeptionelle Grundlagen

Unser Leitsatz „Ich ● Du ● Wir ● Wald“

 Die konzeptionelle Ausrichtung basiert auf der 
Naturraumpädagogik mit Reggio-inspirierter 
Ausrichtung

 Erkundung von Waldplätzen ist fester 
Bestandteil im Tagesablauf

 Umgang mit Gefahren
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Eingewöhnung/Umgewöhnung

 Sensible Phase für das Kind & seine Familie

 Kind wird von der Bezugsperson begleitet

 Pädagogische Fachkraft begleitet die 
Eingewöhnung/Umgewöhnung

 Das Kind bestimmt das Tempo der 
Eingewöhnung 
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Verpflegung

 Das Frühstück & ein Getränk wird in Form von 
Rucksackverpflegung von den Eltern 
mitgegeben

 Mitnahme von Wasser oder Tee in 
verschließbaren Trinkflaschen 

 Für das Auffüllen der Getränkeflaschen sorgen 
wir
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Verpflegung

 Snacks für zwischendurch (Obst & Gemüse) 
werden von uns gereicht

 Mittagessen wird aus der Frischküche der Kita 
Schatzkiste 2 angeliefert. Gegessen wird 
gemeinsam an der Basisstation.

Für den Transport des Mittagessens suchen wir 
noch einen Fahrdienst
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Tägliche Ausrüstung der Kinder
(Bei der Aufnahme wird eine entsprechende Liste ausgehändigt)

 Rucksack mit Frühstück & Trinkflasche

 Sitzunterlage 

 Geschirrhandtuch als Unterlage für das 

Frühstück

 Kleines Handtuch zum Abtrocknen der Hände
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Tägliche Ausrüstung der Kinder

 Wechselkleidung (ggf. Wickelutensilien)

 Funktionale, wettergerechte und 

waldangepasste Kleidung, am besten in 

mehreren Schichten („Zwiebellook“)

 Festes und wasserfestes Schuhwerk (Outdoor-

Schuhe) - keine Gummistiefel für unterwegs

 Ggf. Kopfbedeckung → Cappy, Mütze, 

Südwester
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Vorschularbeit

 Findet täglich im pädagogischen Alltag statt

 1 bis 2 Mal pro Woche Angebot für die 
Vorschulkinder

 Projekt: „Groß hilft Klein“

 Gemeinsame Treffen mit den Vorschulkindern 
aus den Kitas Schatzkiste 1 und 2 

 Zusammenarbeit mit der Grundschule
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Kooperation & Vernetzung (Sozialraum)

 Familien

 Träger

 Schatzkiste 1 und 2, Ev. Kita

 Förster/in und Waldpädagoge/Waldpädagogin

 Grundschule

 Institutionen (z.B. Jugendamt)

 …

Erstellt von: Melanie Gall B.A.



Ziele der Waldpädagogik

 Umweltbildung: Im Mittelpunkt stehen Wald & 
Mensch

 Bewusster Umgang mit Flora & Fauna

 Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)
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Ziele der Waldpädagogik

 Wald mit allen Sinnen erleben/spüren
→ Sinneswahrnehmung: Hören, Sehen, Fühlen,       
Riechen, „Schmecken“

 Jahreszeiten ganzheitlich erleben

 Selbstvertrauen stärken- Vertrauen in die 
eigenen Kräfte wecken
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Ziele der Waldpädagogik

 Erfahrung mit Farben, Formen und Räume in 
der Natur sammeln

 Motorische Fähigkeiten stärken:
→ über den unebenen Waldboden laufen 
→ hüpfen, rennen, klettern, balancieren
→ matschen, bauen, gestalten

 Soziale Kompetenz durch das Miteinander
fördern
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„Waldpädagogik ermöglicht es Kindern, wie 
Erwachsenen, die Natur spielerisch, mit 

allen Sinnen zu erfahren und zu erleben.“
(Karin Kühnel)

„Nur was ich kenne, das liebe ich, nur was 
ich liebe, das schütze ich“

(Konrad Lorenz)



Anmeldeverfahren

 Max. Anzahl in Phase 1 (bis Sommer 2025)
→ 15 Kinder danach 20 Kinder

 Zielgruppe: Kinder aus der Gemeinde 
Langenlonsheim. Bei freien Plätzen Belegung mit 
Kindern möglich aus:

- Der VG Langenlonsheim/Stromberg
- Dem Kreis Bad Kreuznach

Ziel: Auslastung mit gleichmäßiger Mischung der      
Altersgruppen



Vorgehensweise

 Bis 31.12.2023 Voranmeldung mit  
entsprechendem Formular einreichen

 Bis Mitte Januar Sichtung, Verteilung der Plätze 
und Rückmeldung an die Eltern

 Finale Anmeldung



Start des Waldkindergartens
„Waldkiste“

1. Tag am 02.04.2024

Eröffnungsfeier am 05.04.2024 um 15.00 Uhr 
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